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	Georg Christoph Lichtenberg, Franz Kottenkamp: W. Hogarth’s Zeichnungen, nach den Originalen in Stahl gestochen


	








Mit dem Bankerott der Natur und mit dem Tode Saturn’s ist das Ende der Welt erschienen. Ein früheres Wirthshaus hat dies Schild geführt; eine brennende Erdkugel mit jener Inschrift (The world’s end)  diente ihm als Zeichen. Das Wirthshaus stürzt zusammen, allein das Schild mit der Inschrift ist zur Erläuterung des Ganzen noch verblieben. Die brennende Erdkugel hängt übrigens gleichsam an einem Galgen, denn diese Gestalt zeigt den Pfosten des Schildes.

Unter dem Schilde sind die Embleme der untergehenden Menschheit zusammengeworfen; Könige und Schuhputzer, Helden, Straßenkehrer, Geistliche u. s. w., alle versinken in einen gemeinsamen Abgrund. Unter dem Testamente Saturn’s ist ein Schusterriemen um einen Schusterleisten geschlungen, auf englisch Cobler’s end (Ende) und cobler’s last (auch Letztes); also ein Wortspiel, welches den Bathos erhöht. Dies Mittel, um das umgekehrte Pathos zu bewirken, ist auch noch in anderer Art angewandt; man sieht ein Tau-Ende (rope’s end) und einen Lichtstumpfen, auf englisch ein Licht-Ende (candle’s end).  Ein Bogen ist zerbrochen und eine Sehne zerrissen; dies Emblem der Kraft hat aufgehört zu existiren. Unter dem Bogen ist eine Schuhbürste mit einer zerbrochenen Krone gepaart; dann folgt ein Tau-Ende, als Zeichen der Flotte (die Matrosen werden mit ihm geprügelt), und ein zerbrochenes Symbol des Heldenthums, das Bruchstück einer Flinte. Seitwärts davon fällt die zerbrochene Peitsche eines Fuhrmannes, oder vielleicht auch eines Fuchsjägers. Dann folgen die Embleme der Kunst, eine zerbrochene Palette; ferner das zertrümmerte Capital einer ionischen Säule, denn Hütten wie Paläste stürzen zusammen. Auch Hogarth’s erstes Blatt der „Zeiten“ wird vernichtet; das schon erwähnte Licht-Ende macht auch ihm ein Ende. Man wird die einzelnen Gegenstände, welche dies Blatt darstellt, leicht erkennen, unter Anderem auch die brennende Weltkugel vor dem vordersten Wirthshause. Seitwärts ist eine zersprungene Glocke, das Emblem der Geistlichkeit, zu Boden gefallen, und paart sich mit dem der guten Zechbrüder, einer Flasche, welche übrigens auch ein Loch am Boden erhalten hat. Endlich fällt noch ein abgenutzter Besen in die Augen.
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